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Wie schwer ist 
dieser Waggon?
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Gem2Go App
Alle Infos auf Seite 18
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Liebe Haagerinnen und Haager,

Liebe Haagerinnen und Haager,
geht es nur mir so – oder dreht sich 
die Erde tatsächlich immer schnel­
ler? Werden Tage immer vollgestopf­
ter, Monate immer kürzer, vergeht 
die Zeit allgemein wie im Fluge?

Nun, wie dem auch sei: wir sind 
tatsächlich schon wieder in der Jah­
resmitte angelangt. Rundum tut sich 
so viel, dass kaum Zeit zum Innehal­
ten ist – man merkt erst im Nachhin­
ein, wie schnell dieses wertvolle Gut 
„Zeit“ doch vergeht.

Besonders bei uns in Haag am 
Hausruck tut sich schon wieder sehr, 
sehr viel. Ich versuche, Ihnen mit einer 
kleinen (jedenfalls unvollständigen) 
Aufzählung einen Überblick zu geben.

Krabbelgruppe
Die Arbeiten an den beiden neu­
en Krabbelgruppen im ehemaligen 
Fernmeldeamt schreiten zügig voran 
– und das ist auch ein unbedingtes 
Muss: Es ist unser Anspruch, dass die 
Räumlichkeiten rechtzeitig zum Start 
des neuen Kindergartenjahres fer­
tiggestellt sind. Jeder, der derzeit ein 
Bauvorhaben umzusetzen hat, weiß, 
wie schwierig dies besonders in 
Zeiten wie diesen ist: Von Material­
knappheit über Preissteigerungen 
bis hin zur oftmals nur schwer gege­
benen Verfügbarkeit von Handwer­
kern fallen verschiedene Faktoren 
erschwerend ins Gewicht. 

Dennoch: Ich bin sehr optimistisch, 
dass der ambitionierte Zeitplan ein­
gehalten werden kann. Dies ist zum 
einen den sehr verlässlichen Firmen 
aus unserer Region zu verdanken – 
aber ganz sicher auch dem emsigen 
Bemühen unseres Amtsleiters Mar­
kus Zelzer. 

Geh- und Radweg „Haager 
Lies reloaded“
Nach der Errichtung des Weges war 
der „erste oö. Rad- Erlebnistag“ am 
22. Mai einer der Höhepunkte der 
vergangenen Wochen. Bei bestem 
Wetter wurden Stationen in allen 
Gemeinden entlang des Weges be­
spielt und luden zum Verweilen ein. 
Bei uns in Haag/H. wurde ein gesel­
liger Frühschoppen von der Land­
jugend und der Ortsbauernschaft 
organisiert und von den Klängen 
unserer Marktmusikkapelle Haag/H. 
umrahmt. 

Dazu gab es eine Hüpfburg und 
frisches Bauernhof-Eis, organisiert 
von der Elternvertretung unseres 
Kindergartens. Der Erlös aus dem 
Eisverkauf kommt dem Kindergarten 
zugute – vielen herzlichen Dank auch 
an dieser Stelle für das Engagement! 
Neben dieser Veranstaltung fand 
am neuen Weg auch ein Radrennen 
statt und es stehen weitere tolle Ver­
anstaltungen in den Startlöchern.

Dass entlang des Weges gefeiert 
werden kann, dazu braucht man je­
denfalls mehr als eine asphaltierte 

Strecke. Dazu benötigt man auch 
eine gewisse Infrastruktur – und 
auch diese wurde in den sechs an­
liegenden Gemeinden in den letzten 
Monaten umgesetzt.

Infrastruktur
Von den Toilettenanlagen am Haager 
Bahnhofsplatz und in Neukirchen 
über verschiedene Rastplätze bis hin 
zum Spielplatz in Weibern geschah 
sehr viel entlang des Weges. Geför­
dert wurden diese Maßnahmen aus 
Mitteln von Leader sowie aus Ei­
genmitteln der Gemeinden. Gemäß 
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Redaktionsschluss
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Bestes Wetter beim 1. oö. Rad-Erlebnistag mit Frühschoppen.

Die Kosten für die Infrastruktur ent-
lang des Haager-Lies Geh- und Rad-
weges werden auf die Gemeinden 
aufgeteilt und mit Leader Fördermit-
teln finanziert.
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dem zwischen den Gemeinden aus­
gemachten Finanzierungsschlüssel 
hat Haag am Hausruck einen Anteil 
von 20 % beizutragen. Zur Verdeut­
lichung das Beispiel Toiletten: Die 
Kosten für die Errichtung der Toilette 
am Bahnhofsplatz in Haag am Haus­
ruck wurden zu 60 % über Leader ge­
fördert. Den restlichen Betrag teilen 
sich alle sechs Gemeinden gemäß Fi­
nanzierungsschlüssel auf. Haag zahlt 
also für die Errichtung der Toilette in 
Haag/H. 20 % von den verbleiben­
den 40 % der Kosten; oder, anders 
gesagt, nur 8 % von den gesamten 
Errichtungskosten. Alle anderen Ge­
meinden zahlen hier mit.

Umgekehrt ist es aber so, dass 
Haag auch bei der Toilette in Neukir­
chen mit dem gleichen Anteil von 8 
% beteiligt ist. Der Geh- und Radweg 
ist unser gemeinsames Projekt – und 
er geht alle Anliegergemeinden et­
was an. Das ist das Schöne an der 
Sache: Hier sind sechs Gemeinden 
tatsächlich zusammengewachsen 
und packen gemeinsam an.

Zur Pflege, Instandhaltung und 
Bewerbung des Weges wurde ein 
Gemeindeverband gegründet. Ich 
darf Obmann dieses Verbands sein, 

die Administration der Aufgaben 
wird von Haag/H. wahrgenommen. 
Kehren, mähen, Instandhalten: Viele 
Aufgaben fallen hier an und werden 
bei uns in Haag am Hausruck organi­
satorisch abgewickelt.

 
Ausstellung über Postwesen
Auch der Haager Bahnhofsplatz hat 
in den letzten Wochen ein neues 
Gesicht bekommen. Ein Höhepunkt 
ist sicher der sehr schön restaurier­
te Waggon, der nun eine beinahe 
fertiggestellte Ausstellung über das 
Postwesen der Haager Lies beher­
bergt. Vielen Dank an unsere Künst­
ler von „wüdwux“, die sowohl bei 
der Sanierung als auch bei der Aus­
stellungsgestaltung sehr umsichtige 
und gute Arbeit geleistet haben!

Die große Fläche des Bahnhofsplat­
zes wurde befestigt und geschottert. 
Es war uns wichtig, hier keine weitere 
versiegelte Fläche zu schaffen. 

Im Herbst folgt dann die Bepflan­
zung mit Bäumen und Sträuchern. 
Auf diese Schotterfläche wurden 
dann Samen spezieller heimischer 
Schotterpflanzen gesät. So soll nach 
und nach eine naturnahe und auch 
im Sinne des Naturschutzes gestal­

tete Fläche entstehen, die aber den­
noch auch als Festplatz nutzbar ist.
Die heftigen Regengewitter der letz­
ten Wochen haben hoffentlich nicht 
zu viele dieser speziellen Sämereien 
weggespült – ein genauer Blick auf 
den geschotterten Platz zeigt, dass 
viele Keimlinge vorhanden sind.

Die heftigen Regenfälle haben 
auch an unseren Straßen ihre Spu­
ren hinterlassen. Gräben waren ver­
legt, Straßenstücke verschlammt. 
Am heftigsten hat es aber den neuen 
Geh- und Radweg in größeren Berei­
chen des Weiberner Gemeindege­
bietes betroffen. Hier wurde das – 
noch nicht durchwurzelte – Bankett 
über mehrere Hundert Meter weg­
geschwemmt, die Asphaltdecke un­
terspült und teilweise stark beschä­
digt. Die Sanierung ist nun wieder 
Verbandssache – und damit von uns 
in Haag/H. abzuwickeln.

Kirchenplatz
Die Bautätigkeiten am neuen Kir­
chenplatz sind nun großteils abge­
schlossen. Was noch fehlt ist vor al­
lem die Bepflanzung (diese erfolgt im 
Herbst) und die Beleuchtung. Auch 
wenn vor allem Pflanzen und Licht 

Unwetterschäden Geh- und Radweg

Auf der großen Fläche des Bahnhofsplatzes wurden spezielle heimische Schotterpflanzen gesät.

Der restaurierte Waggon beherbergt eine beinahe fertig gestellte Ausstel-
lung über das Postwesen der Haager Lies.
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sehr viel zur Stimmung am neuen 
Kirchenplatz beitragen werden, sind 
die Rückmeldungen bereits jetzt äu­
ßerst positiv. 

Heimatbuch
Dieses großartige Werk über unse­
re äußerst interessante Gemeinde 
steht vor der Fertigstellung. Im Ge­
meinderat wurde inzwischen der 
Auftrag an die Druckerei vergeben – 
noch in diesem Jahr werden wir eine 
zweibändige, wunderbare Chronik 
unserer Gemeinde in Händen hal­
ten. Diese Chronik wird – ganz ohne 
Übertreibung – ein wahres Jahrhun­
dertwerk. Ich freue mich sehr darauf 
und bedanke mich bei allen Beteilig­
ten für die viele, viele Arbeit. Allen 
voran danke ich dem Koordinator 
Dir. Johann Wiesinger und Irene und 
Christian Keller – ohne euch wäre 
die Umsetzung dieses Projektes 
nicht möglich gewesen!

Tourismus- und Lebensraum-
konzept
Bei der Luisenhöhe herrscht nach 
wie vor Stillstand. Es gibt immer wie­
der Interessenten für den Betrieb 
von Bahn und Sommerrodelbahn – 
aber die überbordenden Auflagen 
aus dem Seilbahnrecht erschweren 
es immens, geeignete und berech­
tigte Betreiber zu finden. Finanziell, 
so wage ich zu behaupten, wäre der 
Betrieb nach dem Abschütteln der 
Verbindlichkeiten im Insolvenzver­
fahren gewinnbringend zu führen. 
Aber: Wer soll den Betrieb führen? 
Wo steht die Gemeinde, was will 
die Bevölkerung? Was bedeutet der 
Tourismus für Haag – was für Chan­
cen und Probleme bringt er mit sich? 
Kann durch den Tourismus eine Stär­
kung der Nahversorgung und damit 
auch des Lebens im Ortszentrum er­
reicht werden – oder ist der Touris­
mus dafür ohne Belang?

Wo sollen wir uns touristisch hinent­
wickeln – und was bedeutet das Frei­
zeitangebot in unserer Gemeinde 
für die Lebensqualität?
Diese und mehr Fragen sollen ge­
meinsam mit einer spezialisierten 
Agentur ausgearbeitet werden. Eine 
umfassende Information und Ein­
bindung der Bevölkerung ist vorge­
sehen – immerhin geht es um eine 
Richtungsentscheidung, die von der 
Bevölkerung vorgegeben werden 
soll.

Gebarungsprüfung
Derzeit wird die finanzielle Lage der 
Marktgemeinde Haag am Hausruck 
auf Herz und Nieren unter die Lupe 
genommen. Über einen Zeitraum 
von mehr als zwei Monaten hinweg 
sind die Gebarungsprüfer des Lan­
des OÖ bei uns im Haus. Ich erwarte 
mir die eine oder andere Empfeh­
lung aus dieser Prüfung – aber ich 
bin sehr zuversichtlich, dass am Ende 
des Tages vor allem eines feststehen 
wird: Bei uns wird gut gewirtschaftet 
und sorgfältig mit den Steuergeldern 
umgegangen. 

Personelles
Mit Daniel Eitzinger haben wir einen 
neuen, motivierten Mitarbeiter für 
den Gemeindebauhof gefunden. Die 
Aufgaben im Gemeindedienst wer­
den immer mehr – sowohl die tech­
nische als auch die finanzielle und 
rechtliche Seite muss bei allem Han­
deln genau im Blick bleiben. Von der 
Schulküche bis hin zum Bauamt, von 
der Buchhaltung bis zur Kläranlage, 
vom Bürgerservice bis zur Trinkwas­

Die Chronik über Haag steht vor der Fertigstellung.
Mit einer spezialisierten Agentur soll die weitere touristi-
sche Entwicklung unseres Ortes erarbeitet werden.

Die Bepflanzung und Beleuchtung am neuen Kirchenplatz erfolgt im Herbst.
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Neu im Team
Daniel Eitzinger
Ich bin 30 Jahre alt und komme ur­
sprünglich aus Weibern. Seit 2019 
wohne ich in Haag. Ich bin verhei­
ratet und habe Maurer gelernt. Ich 
bin froh, dass ich Mitte Mai bei der 
Marktgemeinde Haag am Hausruck 
anfangen durfte.

serversorgung, von der Straßener­
haltung bis hin zum Freibad, vom 
Reinigungspersonal bis zum Rech­
nungswesen, vom Standesamt bis 
zum Bauhof: Die Aufgaben sind ex­
trem umfangreich. Wir haben das 
große Glück, an jeder Position sehr 
gutes, kompetentes Personal zu ha­
ben. 

Liebe Haagerinnen und Haager,
es tut sich viel und es ist nicht im­
mer einfach, alle Vorhaben in je­
dem Detail im Auge zu haben. Vieles 
läuft parallel, vieles gehört praktisch 
zeitgleich abgewickelt. Wir haben 
beinahe ständig mehrere Projekte 
gleichzeitig in der Umsetzung – und 
es gehört viel Kraft und ein langer 
Atem dazu, diese – neben dem üb­
lichen „Tagesgeschäft“ umzusetzen. 
Oft wünscht man sich, dass der Tag 
mehr als 24 Stunden haben sollte.

Ich bedanke mich bei allen, die 
dazu beitragen, dass alles so gut 
funktioniert. Ein Rädchen greift ins 
andere. Dreh- und Angelpunkt ist 
dabei in sehr vielen Belangen unser 

Amtsleiter Markus Zelzer. Bei ihm 
laufen alle Fäden zusammen.

Ich nütze die Gelegenheit, nun 
auch an dieser Stelle DANKE zu sa­
gen. Markus, ich weiß, dass es alles 
andere als selbstverständlich ist, was 
du gemeinsam mit dem Team der 
Gemeindebediensteten leistest.

Amtsleiter in Haag am Hausruck 
zu sein – das ist eine sehr heraus­
fordernde, aber ich denke auch sehr 
erfüllende Tätigkeit. Unser langjähri­
ger Amtsleiter André Deixler hat die­
se Aufgabe auch stets mit vollstem 
Einsatz und großer Umsicht wahrge­
nommen. Er hat die Gemeinde ge­
prägt und gestaltet. Die Verleihung 
des Ehrenrings der Gemeinde war 
dafür nur ein kleines, bescheidenes 
Zeichen des Danks und der Wert­
schätzung. Es schmerzt uns zutiefst, 
dass sich die Gelegenheit, diesen 
Dank auch im Rahmen eines würdi­
gen Aktes gemeinsam mit André zu 
zelebrieren, nicht mehr ergeben hat. 
André Deixler hat den langen, mit 
großer Geduld und Zuversicht aus­
getragenen Kampf gegen eine heim­

tückische Krankheit verloren und ist 
uns nun vorausgegangen. Danke, 
André, für alles, was du unserer Ge­
meinde und der Gemeinschaft der 
Gemeindebediensteten Gutes getan 
hast – und danke für alles, was ich 
von dir lernen durfte.

Liebe Haagerinnen und Haager,
Menschen verlassen uns und oft 
macht es uns fassungslos und betrof­
fen. Machen wir uns bewusst, welch 
empfindliches Gut unser Glück und 
unsere Zufriedenheit doch ist – es ist 
nicht selbstverständlich.
Ich wünsche Ihnen einen glücklichen 
und zufriedenen Sommer – und ei­
nen stets positiven und dankbaren 
Blick auf das Schöne in unserem Le­
ben!

Ihr Bürgermeister 

Neulich, am Marktplatz ...

„Herr Bürgermeister, ich hätt´ 

kurz eine Frage“

Warum bekomme ich keine Förderung 
für eine neue Heizanlage?

In Haag liegen sehr viele Liegen­
schaften in unmittelbarer Nähe 
der Fernwärme-Leitungen. 
Geothermie-Fernwärme ist ef­
fizient und umweltfreundlich – 
und die Fernwärme Haag wurde 
mit öffentlichen Mitteln geför­
dert. Daher hat das Land OÖ als 
Fördergeber als Auflage für die 
Förderung neuer Heizsysteme 
definiert, dass kein Anschluss 
an ein bestehendes Fernwär­

menetz gegeben sein darf. Ein 
Abstand von mindestens 30 m 
ist hier vorgegeben. 
Liegt Ihre Liegenschaft also an 
einer Fernwärmeleitung, wird 
vom Land OÖ kein anderes 
Heizsystem gefördert. Von der 
Fernwärme Haag kann auch 
keine „Freilassung“ ausgestellt 
werden: dies käme einem För­
derbetrug gleich.
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Gute Nachbarschaft – Ruhezeiten einhalten
Ein gepflegter Garten ist der Stolz 
eines jeden Hausbesitzers. Es ist 
mit jedem Garten viel Freude, aber 
auch viel Arbeit verbunden. 

Was für den einen Lebensfreude 
bedeutet, kann für den ruhesuchen­
den Nachbarn oft zum Alptraum 
werden. Deshalb ersuchen wir ein­
dringlichst, nachstehende Ruhezei­
ten einzuhalten. Keinesfalls sollen 
lärmende Arbeiten an Sonn- und Fei­
ertagen durchgeführt werden. 

Auf eine gute Nachbarschaft.

Sonntags- &
feiertags

ruhezeit ganztags

Montag 
– samstag

8 – 12 Uhr

Montag 
– freitag

14 – 20 Uhr

Lärmende Arbeiten sind erlaubt:

Die Elternvertretung des 
Kindergartens hat sich 
zum Ziel gesetzt, den Kin­
dern und Pädagoginnen 
unterstützend zur Seite zu 
stehen und Hilfe zu geben, 
wo sie gebraucht wird.
Aus diesem Grund haben 
sich die Eltern beim Fami­
lien-Rad- und Wandertag 
am Geh- und Radweg Haa­
ger Lies dem Eisverkauf 
gewidmet um so Geld zu 
lukrieren, welches dem Kin­
dergarten zu Gute kommen 
soll.

Der Eisverkauf war in 
jeglicher Hinsicht ein voller 
Erfolg – strahlende Kinder­
augen, weil das Eis wahr­
lich köstlich schmeckte und 
eine strahlende Elternver­

tretung, weil der Eisverkauf 
so gut angenommen wurde 
und beinahe der gesam­
te Vorrat verkauft werden 
konnte.

Wir – die Elternvertre­
tung – möchten uns im 
Namen aller Kinder des Kin­
dergartens Haag für die ge­
kauften Eis und freiwilligen 
Spenden bedanken. Der 
Reinerlös geht zur Gänze an 
den Kindergarten Haag und 
damit direkt an die Kinder!

Der nächste Eisverkauf ist 
im Zuge des Haager Markt­
festes geplant – wir freuen 
uns schon jetzt auf euren 
Besuch am Eisstand!

MEHR VERDIENEN.
MEHR CHANCEN.

WIR SUCHEN GERADE JETZT!

(M/W) 

FÜR DEN VERTRIEB (M/W)

DIE KRAFT 
AM BAU!

BAUTECHNIKER 
ZIMMERER
MAURER &

PLATZMEISTER

JETZT BEWERBEN! bayer-bau.at/jobs

Genaue Anforderungen &  
Gehaltsinformationen finden  
Sie auf unserer Website!

Aufgaben: Verkauf und Beratung  
von Interessenten & Koordinieren der  
Planungs- und Kalkulationsaufgaben

VORARBEITER &  
FACHARBEITER (M/W) 

Eisverkauf für den 
Kindergarten

Elternvertretung
K i n d e r g a r t e n  H a a g  a m  H a u s r u c k

Sanierungsarbeiten 
Aussichtsturm
Die Plattform des beliebten Aussichtsturmes musste 
saniert werden. Dies war nur unter Beiziehung eines 
schweren Krans möglich.
Nun erstrahlt die Plattform in neuem Glanz und lädt wie­
der ein, den herrlichen Ausblick zu genießen.
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Die Altstoffsammlung am Kronberger-

teich wird mit Ende Juli eingestellt.

Natur verbindet

 

Natur verbindet

 

Die Sammelcontainer für Glas, 
Metall und Kleidung werden 
künftig am Gelände des 
Bahnhofsplatzes situiert. 

Die Handy-Signatur ist Ihre persönliche Un­
terschrift im Internet und der eigenhän­
digen Unterschrift gleichgestellt.

Bitte bringen Sie einen gültigen amtlichen Licht­
bildausweis (z.B. Personalausweis, Reisepass 
oder Führerschein) sowie Ihr Handy mit. 

Die Beantragung der Handysignatur ist 
ab dem 14. Lebensjahr möglich.

Anwendungen
•	 Pensionskonto aufrufen
•	 Einstieg ins Sozialversicherungskonto bzw. ELGA
•	 Volksbegehren unterstützen und unterschreiben
•	 Wahlkarten beantragen
•	 Einstieg in Finanzonline, usw.

Seit Mai 2022 ist das Marktge-
meindeamt Haag am Hausruck 
eine Registrierungsstelle für die 
digitale Handy-Signatur.

Gehsteigneubau
Schon letztes Jahr im Herbst wurde im Gemeinderat der 
Beschluss zum Lückenschluss des Gehsteigs in der Rot­
tenbacherstraße gefällt. Aufgrund des Engpasses in der 
Baubranche hat es ein Weilchen gedauert – aber jetzt ist 
es soweit: Bald kann man beidseitig sicher in der Rotten­
bacherstraße gehen.

Wir bitten um Beachtung!

Neuer Platz für die 
Altstoffammlung
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Frei nach diesem Motto 
läuft das Schulgeschehen 
seit April bis zum Ende die­
ses Schuljahres an unserer 
Volksschule ab. Zahlreiche 
Projekte, Veranstaltungen 
und Aktivitäten gehen und 
gingen mit den Öffnungs­
schritten nach den Oster­
ferien einher - zusätzlich 
zum Lernen und Üben und 
pädagogischen Arbeiten. 

Volle Kraft voraus, denn 
unsere Schule ist in aktiver 
Bewegung! Wir alle wollen 
wieder etwas bewegen und 
zeigen, dass endlich wie­
der vieles möglich ist. Als 
Leiterin bedanke ich mich 

bei meinem Lehrerinnen-
Team, das mit neuen Ideen 
und großartigem Engage­
ment unsere Schule stän­
dig weiterentwickelt, aber 
auch bei allen (außerschuli­
schen) Personen, die beitra­
gen, dass an unserer Volks­
schule überhaupt so vieles 
möglich ist. Ich möchte eine 
Bitte anschließen:

WANTED
Falls Sie sich vorstellen 
können, unsere ehrenamt­
lichen Schulwegsicherer 
im kommenden Schuljahr 
im Team zu unterstützen 
und somit unseren Schul­

kindern am Morgen ein 
sicheres Überqueren der 
Fahrbahn vor der Schule 
zu ermöglichen, melden 
Sie sich bitte in der Direkti­
on oder bei einem unserer 
Schülerlotsen. Wir würden 
uns SEHR freuen, wenn die 
freiwilligen Helfer wieder 
mehr würden, so dass sich 

der Aufwand des Einsatzes 
für alle in Grenzen halten 
kann. Derzeit ist ein Schü­
lerlotse ca. 5-6 Mal im Jahr 
für jeweils eine Schulwo­
che im Einsatz.

Judith Anzengruber

Volle Kraft voraus!

Bildungs-TV: Filmdreh 
an der VS Haag/H

Abschlussfeier

Aktive Bewegung im Un­
terricht ist ein zentraler 
Schwerpunkt an unserer 
Schule, um gut lernen zu 
können. Die Pädagoginnen 
gestalten im Laufe eines 
Schultages zahlreiche un­
terschiedliche Bewegungs­
impulse und bewegte 
Lernsequenzen für die Kin­
der. Unsere Schule trägt 
schon viele Jahre das Gü­
tesiegel „Gesunde Schule“ 
und im Herbst wird uns of­
fiziell das Gütesiegel „Be­
wegte Schule“ verliehen.

Das Bildungsfernse­
hen der Education Group 
(www.edugroup.at) wur­

de auf unsere Schule auf­
merksam und drehte am 
Montag 30. Mai 2022 ei­
nige kurze Filmsequenzen 
zum Thema „Bewegungs­
impulse im Unterricht“ an 
unserem Schulstandort. Es 
wurde in den Klassen oder 
Gruppen von Kindern ge­
filmt. Einige Kinder, die sich 
trauten, durften sogar ein 
kurzes Interview geben.

Wir freuen uns, dass un­
sere Ideen und Bemühun­
gen für die Gesundheit der 
Kinder durch dieses Pro­
jekt österreichweit sicht­
bar und bekannt gemacht 
werden. 

Sehr viel bewegt hat auch 
unsere langjährige Kolle­
gin und Lehrerin SR Irene 
Roitinger, die wir im März 
2022 in die Pension ver­
abschieden durften. Die 
Schülerinnen und Schüler 
gestalteten mit den Lehre­
rinnen eine Feier um Frau 
Roitinger DANKE zu sagen 
für ihre großartige Arbeit 
und für 40 Jahre im Schul­
dienst. 

Mit viel Erfahrung und 
großer Einsatzbereitschaft 
hat Frau Roitinger zahl­
reichen Kindern wichtige 
Grundlagen für den wei­
teren Lebensweg mitgege­
ben. Als Schulbibliotheka­

rin war sie für den Ausbau 
der Bibliothek und die Le­
seförderung maßgeblich 
verantwortlich. Mit ihrer 
fachlichen Expertise war 
sie als Betreuungslehrerin 
in der Bildungsregion 5 
für viele weitere Schulen 
Ansprechpartnerin für Un­
terstützungs- und Förder­
maßnahmen.

Wir wünschen Frau 
Roitinger einen schönen 
neuen Lebensabschnitt, 
weiterhin viel Gesundheit 
und vor allem viel Zeit für 
ihre Familie und für Hob­
bys und Tätigkeiten, die ihr 
Freude bereiten.
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Die Linzreise konnte heuer glücklicherweise vom 6. - 7. 
April stattfinden. 30 Schüler der beiden 4. Klassen freu­
ten sich schon riesig auf die Reise.

Am ersten Tag stand das Ars Electronica Center, eine 
Schiffsfahrt mit der „MS Sissi“ und die voestalpine-Stahl­
welt mit einer Werkstour am Programm. 

Nach einer Stärkung im Jugendgästehaus erkundeten 
die Kinder in der Abenddämmerung den Mariendom. 
Mit Taschenlampen ausgestattet, ging´s ab nach oben: 
zum Glockenturm, auf den Dachboden und die Außen­
galerie entlang. Das war nichts für schwache Nerven 
bzw. für Kinder mit Höhenangst!

Nach einer ruhigen, aber etwas kurzen Nacht und 
einem ausreichenden Frühstück fuhren die Schüler am 
zweiten Tag zur Johannes-Kepler-Universität. Dort er­
wartete sie ein Workshop zum Thema „Verblüffende 
Mathematik“. 

Der nächste Programmpunkt der Linzreise war das 
Schlossmuseum mit einer Ausstellung über Tiere und 
Pflanzen unserer Heimat.

Nach dem Mittagessen wurde die Altstadt mit Hilfe 

Am 27. April fuhren alle Kinder und Pädagoginnen der 
VS Haag/H, nach Linz zum Lese- und Geschichtenfestival 
des oö. Familienbundes am Pöstlingberg. Die Buskosten 
können durch die Einnahmen aus dem Elternbuffet der 
vergangenen Buchausstellung finanziert werden. 

Nach unserer Anreise mit 2 großen Bussen der Fa. 
Möseneder durften wir in der Pöstlingbergkirche einem 
Geschichtenerzähler lauschen, der uns auch seine Du­
delsack-Spielkünste zeigte. Im Anschluss fanden zwei Le­
sungen mit Tante Chrissi und der Märchenfee im Pfarr­
saal statt.

Höhepunkt des Ausflugs war natürlich die Fahrt mit 
der Grottenbahn und der Besuch in der Märchenwelt. 
Müde kamen alle wohlbehalten um 14:00 Uhr wieder 
bei der Schule an.

Linzreise der 4A und 4B

Lesefestival am Pöst-
lingberg in Linz 

einer digitalen Schnitzeljagd erkundet. Nach der Besich­
tigung des Botanischen Gartens ging es ab nach Hause. 
Erschöpft und müde aber begeistert von den vielen Ein­
drücken kamen die Schüler am Abend zurück. 

Es waren tolle, lustige und erlebnisreiche Tage. 

Johanna Pötsch

Bewegung ist wichtig und 
lustig – vor allem wenn sie 
vielfältig gestaltet wird! 
Eine tolle Veranstaltung 
erwartete die Kinder der 3. 
und 4. Klassen am 3.  Mai 
2022.

Die Kinder durften nach 
Wels zur Tanzschule Hipp­
mann fahren und dort 
mit den Tanzlehrern ver­
schiedene Tanzformen wie 
Breakdance oder Hiphop 
einstudieren. 

Diese Veranstaltung 

war ein Aktionstag von 
unserem ganzjährigen Be­
wegungsprojekt Monkey­
Motion mit Manfred Simo­
nitsch. 

Die Kosten für den Vor­
mittag inkl. einer kleinen 
Jause wurden von der Fu­
ture Wings Stiftung über­
nommen, bei der wir uns 
noch einmal herzlich be­
danken. Den Kindern und 
Pädagoginnen hat es sehr 
viel Spaß gemacht!

MonkeyMotion-Projekt
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VS Haag am Hausruck, 
2022 

VS Haag am Hausruck, 
2022 

Eine weitere Bewegungs­
aktion in diesem Schuljahr 
war die „Wie fit bist du?“-
Testung vom Sportland 
Oberösterreich. 

Die VS Haag/H ist eine 
von rund 280 oberösterrei­
chischen Volksschulen, die 
im Schuljahr 2021/22 am 
Projekt teilgenommen ha­
ben. Die Schülerinnen und 
Schüler der 2. und 3. Klas­
se absolvierten am 2. Mai 
im Turnsaal acht Teststati­
onen. Unter der Anleitung 
eines Teams des Sportlan­
des OÖ durften die Kinder 
ihre Kraft, Schnelligkeit, 
Ausdauer, Koordination 
und Beweglichkeit unter 
Beweis stellen. Sie zeigten 
großen Einsatz und hatten 
viel Spaß an diesem Bewe­
gungsvormittag. Zum Ab­
schluss erhielten alle Schü­
lerinnen und Schüler eine 

kindgerechte Urkunde 
mit den Testergebnissen. 
Ihre Lehrerinnen und Leh­
rer sowie Eltern bekamen 
eine detaillierte Auswer­
tung und eine Informati­
onsbroschüre mit vielen 
praktischen Tipps und 
Übungsvorschlägen, um 
mehr Sport und Bewegung 
in den Alltag einzubauen. 
Im kommenden Jahr wer­
den die Kinder erneut ge­
testet. So kann beurteilt 
werden, ob sich die Fitness 
der Kinder verbessert hat.

Sport und Bewegung 
sind für eine ganzheitli­
che Entwicklung der Kin­
der wichtig. Die sport­
motorische Testung soll 
dazu beitragen, Kinder zu 
motivieren, sich mehr zu 
bewegen, und auch ihre 
Eltern und Lehrkräfte für 
die Wichtigkeit von Bewe­

gung in Schule und Alltag 
zu sensibilisieren. Denn 
Sport und Bewegung soll­
ten fixer Bestandteil der 
Freizeitgestaltung jedes 
Kindes sein. Es lohnt sich, 
hierfür die Angebote der 

örtlichen Vereine zu nut­
zen. Zu guter Letzt: Beson­
ders wünschenswert ist 
natürlich, wenn Eltern ih­
ren Kindern als gutes Vor­
bild vorangehen.

Bepflanzung einer Kräu­
terspirale und Samenbom­
ben-Aktion.

In der Nachmittagsbe­
treuung gibt es immer 
coole Projekte! So haben 
wir an der Aktion „Samen­
bomben“ von Mostlandl 
Hausruck teilgenommen. 
Es wurden uns Erde, Ton 
und Wildblumensamen 
zur Verfügung gestellt, 
die wir zu Samenbomben 
mischen durften. Nach 
diesem lustigen und gat­
schigen Vergnügen haben 
wir die Samenbomben auf 
dem Gemeindegrundstück 
am Beginn des Radweges 
auf ein für uns vorbereite­
tes Stück Erde geschmis­
sen. Hoffentlich wachsen 
dort bald viele Wildblu­

men, damit wir zahlrei­
chen Insekten und Bienen 
ein Zuhause und Nahrung 
bieten können. 

Außerdem haben wir 
im Schulgarten eine Kräu­
terspirale angelegt. Zu­
erst musste die Spirale 
mit Lehm und einer Erd-
Holzmischung befüllt wer­
den, danach kam die feine 
Pflanzenerde hinein. Ab­
schließend setzten unsere 
Kids fleißig die Erdbeer- 
und Kohlrabipflänzchen, 
den Schnittlauch und das 
Radieschensaatband in die 
Erde. Nun heißt es warten 
und fleißig gießen, damit 
die fleißigen Gärtner bald 
etwas Leckeres und Ge­
sundes zum Naschen & 
Knabbern haben.

Hallo! Hello! Zdravo! Привет! Salut! Merhaba! 
Die Welt ist groß und es gibt zahlreiche Sprachen, auch 
bei uns in Haag in der Nachmittagsbetreuung! Wir ha­
ben uns angesehen, welche Sprachen unsere Kinder 
sprechen! 

Halbe Blumen bedeuten, dass die Kinder mehr als 
5 Wörter in dieser Sprache kennen. Wenn sie eine Spra­
che beherrschen, durften sie eine ganze Blume aufkle­
ben. Wir finden, unsere Kids sind sehr multikulturell un­
terwegs :-)! 

Aktivitäten in der Nach-
mittagsbetreuung:

Wie fit bist du?

Interkulturelles Lernen
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Endlich durfte sie wieder stattfinden: unsere traditio­
nelle Buchausstellung – dieses Mal zwar erst Mitte Mai, 
dafür mit umso größerer Begeisterung aller Beteiligten!
Neben einer großen Buchauswahl wurde der Tag mit 
musikalischen Beiträgen aller Schülerinnen und Schüler 
in Kooperation mit der LMS Haag verschönert. Die Eltern 
organisierten ein großartiges Buffet und sammelten im 
Vorfeld eifrig Sachspenden für die Tombola.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besuchern, Hel­
fern, Sponsoren und Unterstützern, damit diese Veran­
staltung ein so großer Erfolg war!

Besonderen Dank möchten wir dem Organisationsteam 
des Elternbuffets Kathrin Pointner und Monika Simmer 
aussprechen. Es konnte unter Mithilfe zahlreicher Müt­
ter und Väter die beeindruckende Summe von € 1.326,06 
erwirtschaftet werden.

Dieser Beitrag kommt ausschließlich den Schülerinnen 
und Schülern der Volksschule zugute. Wir danken allen 
Besuchern, die durch Konsumation und durch Buchbe­
stellungen unsere Schule unterstützt haben!

Umwelterziehung, die Natur und deren Schutz ist uns 
wichtig! Am Mittwoch, den 11. Mai durften die Kinder 
der ersten Klassen an einem tollen Workshop in der Na­
tur teilnehmen. Im Schulgarten erzählte uns Frau Brigit­
te Gaißböck viel Interessantes über die Lebewesen, die 
unter der Erde leben und sehr nützlich für uns sind.

Danach wanderten wir zum „Meggenbacher Hölzl“, 
wo wir mit Schaufeln und Lupen nach Regenwürmern, 
Spinnen und anderen kleinen Tieren suchten und sie ge­
nau betrachteten. Dabei waren wir sehr vorsichtig, um 
kein Tier zu verletzen. Es war ein sehr interessanter Vor­
mittag! 

Ein Fest für Leser – 
Buchausstellung

Workshop Bodenbündnis

Buffetreinerlös – Buch-
ausstellung Mai 2022

Natur verbindet

 

Natur verbindet

 

GEMEINSAM FÜR 
UNSERE REGION! 

VERLÄSSLICH. 
MIT LEIDENSCHAFT.

raiffeisen-ooe.at/hausruck
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Vereine

Die Union Haag stellt neben der 
Kampf- und Reservemannschaft aktu­
ell  sieben  Jugendmannschaften. Da­
von nehmen sechs Nachwuchsteams 
am Spielbetrieb des OÖFV teil. Zudem 
haben Neuanfänger in der Bambini-
Mannschaft die Möglichkeit erste Trai­
ningseinheiten zu absolvieren. Alle 
Kinder werden im wöchentlichen Spiel- 
und Trainingsbetrieb bestens betreut 

und können neben der sportlichen Betätigung inner­
halb der Fußballgemeinschaft ihre sozialen Charakterei­
genschaften weiterentwickeln und so Teamfähigkeiten, 
Verlässlichkeit, Toleranz und Kritikfähigkeit verbessern. 
Hierfür leisten unsere zahlreichen Jugendtrainer in ihrer 
Freizeit hervorragende Arbeit – und das unentgeltlich!

Um auch in Zukunft unsere Vielzahl an Nachwuchsspie­
lern bestens betreuen zu können, sind wir ständig auf 
der Suche nach Trainern und Co-Trainern! Ab Sommer 
werden insbesondere für unsere U8- und U15-Teams 
neue Mannschaftsbetreuer benötigt. Aber auch bei al­
len anderen Jugendmannschaften ist jede helfende Hand 
herzlich willkommen.

Helfer im Nachwuchs-
bereich gesucht!

Info Ferienaktion:
Auch im heurigen Sommer veranstaltet die Union 
Haag wieder eine Ferienaktion für fußballinteres­
sierte Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren.
4. August 2022 von 16 bis 17:30 Uhr
Anmeldung bei 
Thomas Lindner, Tel.: 0699 11 64 44 40

Die Theatergruppe Haag/H. hat im April d.J. an insge­
samt sieben Abenden im Pfarrsaal Haag/H. das Stück 
„ENDLICH ALLEIN“ aufgeführt. Nachdem in den beiden 
vergangenen Jahren Aufführungen aufgrund der Coro­
na-Pandemie nicht möglich waren, waren sowohl die 
Schauspieler als auch das Publikum froh, endlich wieder 
unbeschwerte Unterhaltung bieten zu können bzw. ge­
boten zu bekommen. 

Die Theatergruppe Haag/H. ist sich aber dessen be­
wusst, dass es Menschen mitten in Europa gibt, die 
derzeit alles andere als ein unbeschwertes Leben füh­
ren können. Die letzte Vorstellung stand daher ganz im 
Zeichen der UKRAINE-Hilfe, nachdem man beschlossen 
hatte, den Reinerlös aus dieser Vorstellung für die not­
leidende Bevölkerung in der Ukraine zu spenden.
Das Publikum wurde eingeladen, durch freiwillige Spen­

den diesen Erlös entsprechend zu erhöhen. So konnte 
ein Betrag von insgesamt 2.400 Euro auf das Spenden­
konto von „NACHBAR IN NOT - Hilfe für die Ukraine“ 
überwiesen werden. 

Theatergruppe Haag spielte für die Ukraine

Solltest du Interesse an einem 
Engagement im 

Nachwuchsbereich 
der Union Haag haben, 
melde dich bei unserem Nach-
wuchsleiter Thomas Lindner 
Tel.: 0699 11 64 44 40
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Welches Kind liebt es nicht, eine 
Geschichte vorgelesen zu bekom­
men? Schön, wenn es dann eine 
Oma oder einen Opa gibt, die/der 
sich dafür Zeit nehmen kann. Mit 
Oma und Opa können wir in der 
Schule nicht dienen, aber glückli­
cherweise gibt es eine Reihe von 
Schülerinnen und Schülern, die 
gern jemandem einen Text oder 
ein Kapitel aus einem Buch vorle­
sen. So erklärten sich einige davon 
aus den 3. Klassen bereit, an die­
sem Projekt mitzuwirken, sich mit 
einem Buch eigener Wahl intensiv 
auseinanderzusetzen und auf die 
Vorlesestunden vorzubereiten. 

Nach einer kurzen Information 
über Charaktere, Schauplatz und 
Handlung wurde das Publikum 
entführt in die Welt des Buches. 
Gleichaltrige im Publikum sitzen 
zu sehen stellt eine besondere He­

rausforderung dar und erfordert 
eine ordentliche Portion Mut, denn 
es handelt sich dabei um ein sehr 
kritisches Publikum. Umso schöner 
war es zu beobachten, wie gut es 
den Leser/innen gelang, die Zuhö­
rer/innen in ihren Bann zu ziehen. 
So ließen sich einige motivieren, 
sich das eine oder andere vorge­
stellte Buch auszuborgen und es 
selbst zu lesen.

Dieses Projekt entstand auf die 
Initiative des Rotary Club Haag un­
ter der Präsidentschaft von Dr. Wal­
ter Weidenholzer, der uns eine be­
sondere Unterstützung zusagte. So 
durften Bücher im Gesamtwert von 
300 € angekauft werden, die an die 
Leser/innen sozusagen als „Gage“ 
überreicht wurden. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!

Ulrike Weidenholzer

Kids lesen für Kids

The Show 
Must Go On

Floorball Schul-Landes-
meister 2022

Allen möglichen Widrigkeiten zu trot­
zen, Herausforderungen anzunehmen 
und zu meistern, aus einer aussicht­
los scheinenden Situation das Beste 
zu machen – dazu motivierte uns das 
hervorragende Team des Vienna’s 
English Theatre bei der diesjährigen 
Vorstellung an unserer Schule. Der 
bekannte Roman „In 80 Tagen um die 
Welt“ wurde in eine zeitgemäße Rah­
menhandlung eingebettet: Eine klei­
ne englische Theatertruppe plant eine 
Schultournee mit eben diesem Stück. 
Da aber die finanziellen Mittel knapp 
sind, sind Fantasie und Kreativität 
gefragt. Auch werden tradierte Rol­
lenklischees über Bord geworfen, so­
dass z. B. Millie, eine Frau, die männ­
liche Hauptrolle spielt und James die 
weibliche.

Mit großem schauspielerischen 
Können und ihrem perfekten Eng­
lisch gelang es den vier native spea­
kers einmal mehr, die Sprachbarriere 
zu überwinden und nicht nur unsere 
Schülerinnen und Schüler der 2., 3. 
und 4. Klassen, sondern auch uns Eng­
lischlehrerinnen restlos zu begeistern.

Ulrike Weidenholzer

Das Schulteam der MMS Haag/Hausruck kürte sich zum 
Floorball Landesmeister bei der Landesmeisterschaft in 
Linz.

In den vier Spielen konnte die Mannschaft von 
„Coach“ Tobias Rabengruber und Sportlehrer Thomas 
Mayrhuber souverän vier Siege erreichen und sich somit 
den Titel sichern.  Ein großer Dank gilt dem FBV Haag/H 
für die super Kooperation und die tolle Nachwuchsarbeit 
im Verein.
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Am 24. April 2022 wur­
de die Sonderausstel­
lung „VOLKSGLAUBE UND 
TRACHT“ eröffnet. Nach 
der Begrüßung durch Ob­
mann Mag. Alexander 
Moosmayr erläuterte Ku­
rator Reinhold Hackl den 
Ausstellungsteil VOLKS­
GLAUBE, für dessen Zu­
standekommen er verant­
wortlich zeichnete: 
Hausaltäre, Heiligensta­
tuen, ein gotisches Relief 
„Grablegung“ aus dem 
15. Jhdt., Votivbilder, ein 
Nagelmann aus der Zeit 
des Ersten Weltkrieges bis 
hin zu Zauberrollen und 
Teufelsmasken („Schiach­
perchten“) reichen die Ex­
ponate.

Den zweiten Teil der 
Ausstellung gestalteten 

die Goldhaubengruppen 
Geboltskirchen, Weibern 
und Haag. In Vertretung 
der drei Ortsgruppen er­
klärte Frau Gerda Steiner 
die wunderbaren Trach­
ten, Gold- und Perlhau­
ben, Kinderhäubchen und 
die liebevoll präsentier­
ten Accessoires rund um 
die Goldhaubentracht, 
vom passenden Schmuck, 
den Handschuhen, den 
Strümpfen bis hin zum 
Pompadour, Gebetbuch 
und Rosenkranz. Gezeigt 
werden der geschichtli­
che Werdegang der OÖ. 
Goldhaubenvereinigung. 
Bildtafeln über die drei 
Goldhaubengruppen und 
ihre vielfältigen Aktiviäten 
im Jahreskreis runden die 
sehenswerte Ausstellung 

ab. Die Goldhaubenfrau­
en verwöhnten die vielen 
Besucher mit Kaffee und 
Kuchen.

Das Haager Heimat­
museum mit der heuri­
gen Sonderausstellung 
„VOLKSGLAUBE UND 
TRACHT“ und seinen Dau­
erausstellungen inklusive 
der Sonderschau „Minia­
turräume“ hat für Sie ge­
öffnet an Sonn- und Fei­
ertagen von 14 bis 16 Uhr 
oder für Gruppen jederzeit 
gegen Voranmeldung un­
ter 0664/95 65 624.

Mundartlesung 
Ein stimmungsvoller Nach­
mittag wurde am 15. Mai 
2022 den zahlreichen Be­
suchern im Haager Schloss 
Starhemberg geboten: Der 

Weiberner Altbürgermeis­
ter Horst Müller las aus 
Texten des vor 40 Jahren 
verstorbenen Mundart­
dichters Augustin Roitin­
ger, bekannt unter dem 
Namen „Moar in Einberg“. 
Der Vortragende verstand 
es, in ausgewählten Ge­
dichten und Anekdoten 
das Leben und die Zeit 
vor einem halben Jahr­
hundert wieder lebendig 
werden zu lassen in Roi­
tingers Liebe zum Bauern­
tum und zur Natur sowie 
in seiner humorvollen Ge­
selligkeit, die sich in sei­
nem Werk widerspiegeln.  
Gefühlvoll wurde die Ver­
anstaltung von einem Mu­
sikertrio umrahmt. Das 
aufmerksame Publikum 
zeigte sich begeistert.

Sonderausstellung „VOLKSGLAUBE UND TRACHT“

Altbgm. Horst Müller und das Musikertrio aus Peuer-
bach/Natternbach im stimmungsvollen Schlosshof Star-
hemberg.
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Die drei Goldhaubenobfrauen (von rechts) Maria Ban-
gerl, Gerda Steiner und Johanna Kleinpötzl mit Kurator 
Reinhold Hackl.

Zehn Seniorenbund-Mitglieder absolvierten am 
12.  Mai in Haag/H. einen mehrstündigen Sicher­
heitskurs für E-Biker*innen. Gekonnt vermittelte 
Bernhard HUBER aus Molln Theorie der StVO, Praxis 
des E-Bikens und gab wertvolle Tipps für Ausstat­
tung und Sicherheit. 

Organisiert wurde der Kurs vom Seniorenbund 
des Bezirkes Grieskirchen. Franz Ziegelböck und 
Walter Marböck wiesen auch auf das kom­
mende Radlergroßereignis (Landesradtag) 
auf dem Radweg der ehemaligen Haager 
Lies-Strecke am Freitag, 19. August 2022 hin. Fo
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Interessantes Sicherheitstraining für E-Biker*innen
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Kath. Jungschar

Nicht mehr lange ist es jetzt, bis die 
Haager Jungschar aufs heißersehnte 
Jungscharlager fährt! 

Auch das Programm steht schon 
– vor ein paar Wochen hat sich das 
Jungscharteam schon den heurigen 
Lagerort, St. Leonhard bei Freistadt, 
angesehen. Ein Hof umringt von 
Wiesen und Wäldern bietet das per­
fekte Ambiente für Jung und Jünger. 

An diesem Wochenende wurde 
auf Hochtouren gebrainstormt, ge­
plant und das Lagerprogramm be­
reits finalisiert. Das Steinöckerhaus 
ist perfekt für eine so kunterbunte 

Truppe wie wir es sind ausgestat­
tet. Neben einer Feuerstelle, einer 
geräumigen Speisehalle und einem 
gemütlichen Pavillon sorgen ein Bil­
lard- und Tischtennistisch sowie ein 
toller Fußballplatz für Spiel, Spaß, 
Spannung, Tanz und Gesang. Wir 
freuen uns schon riesig auf eine 
weitere unvergessliche Woche mit 
euch – die Anmeldungen fürs Lager 
können bereits in den Heimstunden 
abgeholt und ausgefüllt wieder dort 
oder im Postkasten der Pfarre abge­
geben werden.

Wir sind besonders dankbar da­

für, dass wir unsere Vereinsaktivi­
täten endlich wieder so normal wie 
bei uns möglich abhalten können 
– unser Verein lebt von gemeinsam 
verbrachter Zeit und persönlichem 
Kontakt. We love you <3  

Das gibt es Neues bei der Jungschar Haag

Damit ihr auch für unsere nächs-
ten Events und Termine am neu-
esten Stand seid, hier der Ter-
minkalender für den Sommer 
und Herbst:

17. – 23. Juli: Jungscharlager in 
St. Leonhard bei Freistadt
10. September: Jungscharolym­
piade im Zeichen der Geheim­
agenten

24. September: Jungscharstart – 
wir starten gemeinsam ins neue 
Jungscharjahr

Ihrprofessioneller Partner
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Landjugend

Heuer startete das Jahr besonders 
positiv. Gleich zu Beginn durften wir 
uns über kräftigen Zuwachs freu­
en. Als Kennenlernaktion fuhren 
wir in den Semesterferien gemein­
sam nach Linz in den Trampolinpark 
“JumpDome” und ließen anschlie­
ßend diesen gelungenen, aber auch 
anstrengenden Nachmittag beim 
Steiner in Haag ausklingen.  

Nach coronabedingter Zwangs­
pause veranstaltete der Bezirk 
Grieskirchen heuer erneut den Be­
zirksentscheid des 4er-Cup und der 
Spontanrede. Mit drei Gruppen ging 
es also los in Richtung Natternbach 
und nach einem sehr lustigen und er­
folgreichen Abend kehrten wir mit 4 
Urkunden wieder zurück nach Hause.  
Wir gratulieren Fabian Stein zum 
1. Platz und Markus Wallaber­
ger zum 2. Platz bei der Spont­
anrede in der Kategorie U18.  
Auch beim 4er-Cup schafften es zwei 
unserer Teams unter die Top 10.  

Hier gratulieren wir zu Platz drei, 
acht und 22.

Auch wenn es unseren “Maitanz” 
nicht mehr gibt, war es uns eine 
große Freude, heuer den Maibaum 
wieder bei den Berndls aufstellen 
zu dürfen. In der Woche zuvor tra­
fen wir uns mehrmals am Abend, 
um den Baum zu fällen, zu schälen 
und die Girlande sowie die Kränze zu 
binden. Dank der vielen helfenden 
Hände war dies schnell erledigt und 
den Abend ließen wir meist bei einer 
gemütlichen Stärkung ausklingen.

Am 22. Mai 2022 stand der Fami­
lienradwandertag vor der Tür, wozu 
uns die Gemeinde gebeten hatte, 
einen Frühschoppen zu organisie­
ren. Gemeinsam mit der Ortsbau­
ernschaft brachten wir nach der 
etwa einmonatigen Vorbereitungs­
zeit den Frühschoppen mit rund 500 
Besuchern über die Bühne. Bei Son­
nenschein, Grillhendl und diversen 
Getränken wurde der Tag bis in die 

späten Abendstunden gehörig ausge­
nutzt und das schöne Wetter genos­
sen. Wir bedanken uns bei der Orts­
bauernschaft für die Unterstützung.

Am 26. Mai machten sich 5 un­
serer Mitglieder auf den Weg nach 
Zipf zum “SiebzigAir” um das 70-jäh­
rige Jubiläum der Landjugend OÖ. 
gebürtig zu feiern. Mit vielen ande­
ren LJ-Gruppen aus ganz Österreich 
war es ein sehr gelungenes Festival, 
welches heuer endlich stattfinden 
konnte. Es wurde viel getanzt und 
gefeiert - weil dort wo d’Landjugend 
unterwegs is, is immer a Gaudi!

Nachdem unser LJ-Frühschoppen 
bereits letztes Jahr ein sehr großer 
Erfolg war, befinden wir uns nun 
schon wieder in der Planungspha­
se für den nächsten Frühschoppen 
am 28. August 2022. Wir freuen uns 
jetzt schon auf zahlreiche Besucher 
und viel Sonnenschein. 

In diesem Sinne, bis zum Früh­
schoppen im August.

Neues bei der Landjugend Haag/H.
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Die Marktmusikkapelle Haag erspiel­
te bei der Konzertwertung 2022 des 
Oberösterreichischen Blasmusikver­
bandes im Bezirk Grieskirchen 93,70 
Punkte und holte damit den Punkte­
tagessieg!

Kapellmeister Hermann Pumber­
ger stellte sich mit den Mitgliedern 
der MMK Haag im Melodium Peu­
erbach dem traditionellen Wett­
bewerb. Mit dem Pflichtstück „The 
Miner’s Saga“ (Otto M. Schwarz), 
dem Selbstwahlstück „Symphonic 
Overture“ von James Barnes und 
dem Schwerpunktstück der Haager 
Komponistin Iris Vonolfen „Funk And 
The Fugue“ wurde in der höchsten 
Kategorie  E gewertet. Die fachkun­
dige Jury, mit Vorsitzenden Andreas 
Simbeni, vergab anschließend im 
Rahmen der offenen Wertung ihre 
Punkte. Die Musiker*innen wurden 
dabei in zehn Kategorien, wie Dy­
namik oder Interpretation und Stil­
empfinden mit bis zu 10 Punkten 

bewertet. Insgesamt erreichte das 
Orchester mit 93,70 Punkte eine 
Goldmedaille und damit den Tages­
sieg mit der höchsten Punkteanzahl.

Am 15. Mai fand der nächste 
Wettbewerb statt. Die MMK Haag 
folgte der Einladung des Oberös­
terreichischen Blasmusikverbandes 
zum Landeswettbewerb in Ried im 

Innkreis. Die jeweils drei besten Ka­
pellen Oberösterreichs in den Kate­
gorien A bis E wurden dazu nomi­
niert. Die Marktmusikkapelle Haag 
erzielte in der höchsten Kategorie E 
den dritten 
Platz. 

MMK im Wettbewerbsfieber
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Vom 23. Juli 1901 bis einschließlich 13. Dezember 2009 
verkehrte die legendäre „Haager Lies“ auf der Bahnstre­
cke Haag am Hausruck - Lambach.

Schon bald nach der Einstellung des Bahnverkehrs 
machten sich Bürger:innen und Politik Gedanken um die 
Nutzung der ehemaligen Gleisanlage. Das Ergebnis ist 
bekannt, ein reizvoller asphaltierter Geh-/Radweg.

Um den regionalen Aspekt dieses Geh-/Radweges 
noch weiter zu stärken veranstaltet der Laufverein 
„Neukirchen läuft“ am Sonntag, 28.08.2022 einen Halb­
marathon auf dem neu errichteten Geh-/Radweg von 
Haag am Hausruck nach Neukirchen bei Lambach.

Die Strecke des „Haager Lies Halbmarathon“ über 
21.1 km führt vom ehem. Bahnhofsareal Haag am Haus­
ruck durch die Gemeinden Weibern, Gaspoltshofen, 
Bachmanning und Aichkirchen bis zum Bahnhofsareal 
Neukirchen bei Lambach.

Der Geh-/Radweg wird daher am 28.08.2022 von 
08:00 bis 13:00 Uhr für den allgemeinen Gebrauch ge­
sperrt. Ebenso kommt es an den Geh-/Radweg Über­
gängen zu kurzzeitigen Verkehrsanhaltungen durch ge­
schultes Personal. Der Laufverein „Neukirchen läuft“ 
inklusive aller Teilnehmer:innen freuen sich über Fans 
an der Rennstrecke im gesamten Gemeindegebiet und 
bitten um Verständnis für die Geh-/Radwegsperre.

Nähere Infos unter www.hlhm.at

Neukirchen läuft
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Gewinnspiel

Gewinnspiel

Jetzt GEM2GO 
herunterladen 
und gewinnen! 

Beantworte die Ge-
winnspielfrage mit 
Hilfe der GEM2GO 
APP richtig, schicke 
uns die Antwort und 
gewinne Haager Ge-
schenk Gutscheine:

1x € 100; 1 x € 50
Gewinn wird unter den Einsendungen 
ausgelost.

1. Laden Sie die App aus dem jeweili­
gen App-Store herunter.
2. Nach erfolgtem Download und In­
stallation, tippen Sie auf Gemeinde 
hinzufügen und suchen anschließend 
nach Haag am Hausruck.
3. Nun fragt Sie die App, ob Sie Push-
Nachrichten aus Haag am Hausruck 
erhalten wollen. Tippen Sie dazu auf 
Ja.
4. Anschließend können Sie auf Erin­
nerungen verwalten tippen und ge­
gebenenfalls nachjustieren.
5. Im Menü rechts unten finden Sie 
das Gewinnspiel mit Lösung. 

Mehr Informationen zur App finden 
Sie auf: www.gem2go.at

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Du willst wissen was sich in unserer 
Gemeinde so tut? Gem2Go – Die Ge­
meinde Info und Service App bringt 
dir immer aktuelle Infos. 

Infos für Gemeindebürger
Gem2Go stellt schnell und unkom­
pliziert Informationen für Bürger 
und Besucher der Gemeinde zur 
Verfügung. Allgemeine Neuigkei-
ten, Veranstaltungskalender, Ge-
meindezeitung, Müllkalender und 
vieles mehr sind so mit einem 
Fingerwisch auf dem Smartphone 
oder Tablet verfügbar.

Die Zukunft ist mobil
Smartphones und Tablets sind allge­
genwärtig. Die Menschen wollen In­
formationen immer und überall ab­
rufen können und genau das bietet 
Gem2Go für Gemeinden.

Mit dem integrierten Veranstal­
tungskalender in Gem2Go werden 
alle Veranstaltungen in der ausge­
wählten Gemeinde auf einen Blick 
angezeigt. So ist der Abend gerettet.

Erinnerungsfunktion 
Mit Gem2Go hat man seinen per­
sönlichen Assistenten immer da­
bei. Eine Push-Nachricht erinnert 
beispielsweise rechtzeitig über den 
aktuellen Termin für die Müllabho­
lung. Auch an Veranstaltungen erin­
nert Gem2Go per Push-Information. 
Und die Gemeinde kann Bürger über 
wichtige Dinge aktiv informieren.

Jetzt herunterladen und gewin­
nen! Die kostenlose App gibt es für 
iPhone, iPad, Android und Windows 
Phone. 
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Das Jahr eilt mit schnellen Schritten 
voran und der Terminkalender un­
serer OG ist wieder ganz schön voll. 
Hier nun ein Rückblick auf unsere 
erst kürzlich stattgehabten Aktivitä­
ten. 

Am 16. April wurden wir von der 
SPÖ Haag/Hausr. zu einem Frühstück, 
sowie zum Eierpecken gemeinsam 
mit den Bewohnern des Sozialzent­
rums eingeladen. Weiters besuchten 
am 30. April einige Mitglieder den 
Pensionistenball in Geboltskirchen. 
Am 6. Mai luden wir wiederum zur 
traditionellen Mutter- und Vatertags­
feier ins SOZE Vital Haag ein. Unserer 

Einladung wurde zahlreich Folge ge­
leistet und wir bewirteten die Teil­
nehmer mit Kaffee, Kuchen, Kürbis­
cremesuppe und Würstel. Als kleines 
Präsent gab es für alle ein selbstge­
backenes Kuchenherz. Vorgelesene 
Geschichten und Gedichte von Rudi 
und Pauline umrahmten den schönen 
Nachmittag.

In Schmiding kegelten wir am 
17.  Mai sehr erfolgreich gegen 
Grieskirchen. Dort fand weiters 
am 20.  Mai auch die Kegel-Bezirks­
meisterschaft statt, wo Rudi Bischof 
bei den Herrn den 1. Platz und Ca­
rola Kroiss bei den Damen den 3. 

Platz erzielen konnten. Beim recht 
unterhaltsamen LA Wandertag am 
25.  Mai in Micheldorf nahmen von 
uns 11 Personen teil.

Voraussichtlich werden wir in 
nächster Zeit etliche Grillfeste der 
Nachbarortsgruppen besuchen und 
wir selber veranstalten am 30. Juli 
das Bezirks-Asphaltstockturnier – 
ebenfalls mit Grillerei – in der Hugo-
Hötzinger-Halle. Natürlich würden 
wir uns über viele Besucher sehr 
freuen. Zusätzlich stehen auch noch 
einige Ausflüge am Programm, Infos 
sind wie immer im Pensionisten­
schaukasten ersichtlich.

Mutter- und Vatertagsfeier im Sozi-
alzentrum

Beim Bezirkskegeln belegte Rudolf Bischof den 1. Platz bei den Herren und 
Carola Kroiss belegte Platz 3 bei den Damen.

Aktivitäten beim Pensionistenverband

Der Rainerbund Haag/H. hat am 30. 
April im Gasthaus Mittendorfer sei­
ne ordentliche Generalversammlung 
abgehalten. Dabei wurde der Ver­
einsvorstand neu gewählt und ver­
diente Mitglieder und Funktionäre 
erhielten Auszeichnungen.

Dr. Alois Traxler, der seit 2006 als 
Obmann die Geschicke des Vereins 
gelenkt hat, wurde zum Ehrenob­
mann ernannt. Franz Kolmhofer, der 
seit 1989 Vereinsmitglied ist und elf 
Jahre als Kassier fungierte, wurde 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen.

Für ihre langjährige Mitgliedschaft 
wurden Karl Gadringer, Alois Wal­
denberger, Johann Kirchsteiger, Kon­
rad Kurt Picker und Martin Reichen­
wallner mit dem Ehrenzeichen „100 
Jahre Rainerbund“ bzw. dem Rainer­
abzeichen in Gold ausgezeichnet. 

Zum neuen Vereinsobmann wur­
de Friedrich Binder gewählt. Er be­
dankte sich in seiner Antrittsrede bei 
seinem Vorgänger für sein großes 

Engagement für den Rainerbund 
und verwies darauf, dass er im Sin­
ne des scheidenden Obmannes die 
Traditionen des Vereins mit größter 
Kraft weiterhin aufrecht halten wird. 

Obmann-Stellvertreter wurde 
Wolfgang Keplinger. Die Funktion des 

Kassiers wird künftig Konrad Kurt Pi­
cker übernehmen; unterstützt wird 
er von seinem Stellvertreter Anton 
Mayrhuber. Als Schriftführer wird 
weiterhin Johann Voraberger tätig 
sein; dessen Stellvertretung wird 
Gerhard Hattinger übernehmen.

Generationswechsel beim Rainerbund Haag/H.

Vlnr. Bundesobmann des Rainerbundes Senatsrat Markus Lech-
ner, der scheidende Obmann Dr. Alois Traxler, der scheidende 

Kassier Franz Kolmhofer und der neue Obmann Friedrich Binder.
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Veranstaltungen

Schwierige Jahre liegen hinter uns, die auch an den 
Laufsportveranstaltungen nicht spurlos vorübergin­
gen. Umso erfreulicher, dass wir heuer im Rahmen des 
Marktfestes am 06. August 2022 den Haager Marktlauf 
hoffentlich wieder in gewohntem Rahmen durchführen 
können. Auch der Traunviertler Laufcup konnte wieder 
aktiviert werden, zu dem unser Lauf gewertet wird. 

Abgesehen von den Cupteilnehmern, soll der Markt­
lauf vor allem für die Sportbegeisterten in Haag und 
Umgebung eine Gelegenheit sein, an diesem Bewerb 
teilzunehmen. Egal welcher Leistungsstärke und Alters­
klasse sie sich befinden, kann jeder die Herausforderung 
annehmen 6 Runden über den Marktplatz, sich von be­
geisterten Fans anfeuern zu lassen.

Ein besonderes Anliegen sind uns die Kinderläufe, da 
speziell die Jugend in den letzten Jahren die größten Be­
wegungsdefizite hinnehmen musste.

Für die Haager Teilnehmer gibt es eine eigene Haa­
ger Ortswertung mit Sachpreisen zu gewinnen. Nähe­
re Informationen entnehmen sie der Homepage www.
haager-marktlauf.at. 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme, egal ob als Läufer 
oder Fan an der Strecke.

Euer Organisationsteam des ÖTB Haag

6. Haager Marktlauf
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Veranstaltungskalender 2022
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

1. Juli 2022 19 Uhr Haager Lies - Trassenmusik Geh- und Radweg 
Haager Lies reloaded

Spielraum Gas­
poltshofen

9. Juli 2022 Olympische Scheidl­
ballspiele Fußballplatz  TLC - FUNKYGUYS, 

Haag am Hausruck

9. Juli 2022 19 Uhr Summer Jam Freibad Haag Union Haag 1947

Juli + August nachmittags Kinderschwimmkurse Freibad Haag sh. Aushang 
im Freibad

5. - 7. August ab 17 Uhr Marktfest Marktplatz Marktgemeinde

6. August 6. Haager Marktlauf Marktplatz ÖTB Haag

19. August Landesradwandertag des 
oö. Seniorenbundes 

28. August 10 Uhr Frühschoppen Bahnhofsplatz Landjugend

28. August 10 Uhr Haager Lies Halbmarathon Geh- und Radweg 
Haager Lies reloaded

15. Sept. 19 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal der 
Marktgemeinde

24. Sept. 17 Uhr Wirtshaussingen Marktplatz Männergesangsverein

Alle Veranstaltungen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Marktgemeinde und in der Gem2 Go App.

Für Schülerinnen und Schüler die 
eine oberösterreichische Pflichtschu­
le besuchen (VS, MS, Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für Eltern 
oftmals mit großen finanziellen Be­
lastungen verbunden. Um diese Fa­
milien finanziell zu unterstützen und 
den Kindern die Teilnahme an Schul­
veranstaltungen zu ermöglichen, un­
terstützt das Land Oberösterreich mit 
der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung er­
halten Eltern, wenn mindestens ein 
Kind im Laufe des Schuljahres an 
einer 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder mehrere 
Kinder an mehrtägigen Schulver­
anstaltungen mit mindestens einer 
Nächtigung außerhalb des Schuls­
tandortes teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tä­
gige Schulveranstaltungen beträgt 
50 Euro, für 3-tägige Schulveranstal­

tungen 75 Euro, für 4-tägige Schul­
veranstaltungen 100 Euro und für 
5-tägige und längere Schulveranstal­
tungen 125 Euro. 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr 
an mehreren Schulveranstaltungen 
teil, wird empfohlen, den Zuschuss 
für den längeren dieser Aufenthalte 
zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Mo­
nate nach Ende des laufenden Schul­
jahres (31. Oktober).

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ.
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Freiwillige Feuerwehr

Nach zwei Jahren ohne Vollversamm­
lung, konnte am 8. April 2022 nun 
die 149. Vollversammlung abgehal­
ten werden. Die Versammlung war 
eine "Light" Version, als Ehrengäs­
te konnten dazu Vizebürgermeis­
ter Stefan Lemberger, Bezirksfeuer­
wehrkommandant Herbert Ablinger, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Hans-Peter Schiffelhumer und unsere 
Ehrendienstgradträger begrüßt wer­
den. Nachdem der bisherige Kom­

mandant Helmut Wetzlmaier seine 
Funktion im Jänner des Jahres zu­
rückgelegt hat, war auch die Neuwahl 
der Kommandanten durchzuführen. 

Die Wahl wurde von Vizebürger­
meister Stefan Lemberger geleitet, 
und brachte Mario Wilflingseder als 
neuen Kommandanten. Als seinen 
Stellvertreter wählte die Mannschaft 
Jürgen Bruckmüller. Nach dem Ge­
denken an die Verstorbenen infor­
mierte uns der Kassier über die Fi­

nanzen. Wegen dem 
Ausfall unserer Veran­
staltungen waren es 
zwei schwierige Jahre. Die Tätigkeits­
berichte der Jahre 2020 und 2021 
lagen in Schriftform auf und konnten 
von jedem eingesehen werden. Im 
Zuge der Versammlung wurde auch 
die Verleihung von Auszeichnungen, 
Ehrungen und Beförderungen vollzo­
gen. Helmut Wetzlmaier leitete 9 Jah­
re die Geschicke der Haager Wehr, 

149. Vollversammlung mit Neuwahl

Bundesfeuerwehrverband Ver-
dienstzeichen III. Stufe: OLM Hel-
mut Wetzlmaier

40-jährige Feuerwehr-Dienstmedaille: HLM Wolfgang Kie-
ner, HLM Walter Mayrhuber, HBM Alfred Voithofer

Ehrenurkunde für 60-jährige Tätig-
keit: BM Herbert Malli und FM Ro-
bert Mittendorfer (nicht am Bild)

Angelobt wurden Jan Grausgruber, Marcel Markl 
und Johannes Milli.
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Nachdem es in den letzten 
beiden Jahren zu massiven 
Einschränkungen im Ka­
meradschaftsbereich ge­
kommen ist, hat sich das 
Kommando eine besondere 
Aktion für alle Mitglieder 
unserer Feuerwehr einfallen 
lassen. Bei den örtlichen Be­
trieben wurden Köstlichkei­
ten besorgt und im April an 
die Mitglieder verteilt, eine 
Art "Corona Geschenkpa­
ckerl" also. Die Genussspe­
zialitäten "Haager Handwerk 

mit Leidenschaft" fanden 
großen Anklang. Der Inhalt 
bestand aus
Bio Dinkelvollmehl:  Fam. 
Anzengruber-Fink, Graf in 
Buchegg
Speckbirnenbrand: Fam. Ra­
bengruber, Hötzinger in Dorf
Speck von Fam. Wallaberger, 
Berndl's Hofladen in Hundas­
sing
Bio Honig: Fam. Heftberger, 
Hausruckhonig in Dorf
Nudeln: vom Gasthaus Hatz­
mann, Marktplatz

50-jährige Feuerwehr-Dienstmedaille: E-AW Josef 
Bischof, FM DI Dr. Michael Schneeberger, FM Dir. 
Franz Ziegelböck

Ehrenurkunde 70-jährige Tätigkeit: FM Rudolf 
Luhofer – die Überreichung fand am 31. Mai statt

Haager Gustostückerl für 
die Mannschaft

dafür wurde ihm der Dank ausgesprochen und von 
der Mannschaft eine handgeschnitzte Florianistatue 
überreicht.

Die Jahresberichte 2020 und 2021 sind auf der 
Homepage www.ff-haag.at zu finden.
Beförderungen:
Alexander Heftberger zum Oberfeuerwehrmann; 
Paul Wiesinger zum Oberfeuerwehrmann; Klara 
Markl zum Hauptfeuerwehrmann; Johannes Voit-
hofer zum Löschmeister; Helmut Wetzlmaier zum 
Oberlöschmeister.

Gratis Badeintritte
Die Marktgemeinde Haag am 
Hausruck möchte sich auch heu­
er wieder für die Mithilfe der 
Gemeindebürger bei der Was­
serzählerablesung bedanken. 
Über 90 % der Wasserzähler­
karten wurden eigenständig 
ans Gemeindeamt retourniert. 
Als kleiner Dank wurden 
10  Zehner-Blockkarten verlost. 
Die Gewinner*innen wur­
den schriftlich verständigt
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Herzlichen Dank für euren 
Besuch beim Frühschop­
pen 2022. Wir waren 
überwältigt – mit so vielen 
Besuchern hatten wir nicht 
gerechnet. Hendl, Stecker­
lfisch, Bratwürstel, Kuchen 
– alles wurde aufgegessen. 

Auch die 50-jährige 
Freundschaft mit den Ka­
meraden der Feuerwehr 
Haag in Oberbayern wur­
de ausgiebig gefeiert, so­
gar den Himmel haben 
wir in den bayrischen 
Landesfarben – Weiß und 
Blau – eingefärbt. Hatten 
wir am 21. Mai beim Be­
such in Bayern eine sehr 
schöne Fahne erhalten, 
revanchierten wir uns mit 
einem Erinnerungsbrett. 
Einige Gründungsmitglie­
der weilten unter den Gäs­
ten, so wurden noch viele 

Schnurren aus 50  Jahren 
Freundschaft ausge­
tauscht. Ebenfalls unter 
den Gästen weilten Bür­
germeister Konrad Binder, 
Abschnittskommandant 
Hans-Peter Schiffelhumer, 
Ehren-Kreisbrandinspek­
tor Karl Neulinger und 
die Mitglieder des Haager 
Zündapp Clubs. Drei Ge­
winner freuen sich über 
den von der Sparkasse 
Ried-Haag gesponserten 
Rundflug mit Pilot Thomas 
Diesenberger.

Das Jubiläumsjahr, 
150-Jahre Feuerwehr 
Haag, geht nahtlos weiter.

Vorankündigung:
am 10. September 2022 
findet die Segnung unse­
rer neuen Fahrzeuge und 
der Florianikapelle statt.

Dank und Rückblick 
Feuerwehr-
Frühschoppen

Den Maschinisten kommt 
im Einsatzfall eine be­
sondere Verantwortung 
zu. Sie bedienen Pumpen 
und Aggregate, und diese 
Handgriffe müssen zu je­
der Zeit sitzen. Und damit 
dies auch so ist, wurde am 
20. April 2022 eine Schu­

lung durchgeführt. In der 
Abwasserreinigungsanlage 
in Niedernhaag fanden wir 
dabei die besten Voraus­
setzungen, Wasser stand 
genügend zur Verfügung 
und so wurde ausgiebig 
geübt und die Handgriffe 
gefestigt.

Übung mit den 
Feuerlöschpumpen

Der 1. Ligabewerb des Bezirkes Grieskirchen im Jahr 2022 
fand am 28. Mai in Taufkirchen an der Trattnach statt. 
Unsere Jugendgruppe konnte in der Wertung 1. Klasse 
Bronze und Silber je einen 8.  Platz erringen. Die Läufe 
waren nicht fehlerfrei, aber mit einer soliden Zeit. Die 
mittlerweile auf 18 Köpfe gewachsene Gruppe trainiert 
wieder fleissig und freut sich bereits auf den nächsten 
Bewerb am 11. Juni in Altenhof am Hausruck. Mit Unter­
stützung vieler Schlachtenbummler aus Haag sollte eine 
deutliche Verbesserung erkennbar sein.

Jugend Ligabewerb in 
Taufkirchen, Zuwachs
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Bewohner (ab 6 Jahren) von Haag 
am Hausruck, die ihren Hauptwohn­
sitz hier gemeldet haben, erhalten 
die Haager-Card mit Funktion Kun­
denkarte! Die Karte kostet € 5 und 
ist drei Jahre gültig.  

Wie komme ich zu meiner Haager-
Card?
Ausgegeben wird die Haager-Card 
beim Bürgerservice der Marktge­
meinde, dort wird auch ein Foto 
jeder einzelnen Person angefertigt 
und die Haager-Card im Scheckkar­
tenformat umgehend ausgehändigt. 

Wir bedanken uns bei allen Betrie­
ben die sich bisher daran beteiligt 
haben und würden uns freuen wenn 
sich noch mehrere Firmen und Gast­
wirte anschließen.

„Fahr nicht fort, kauf im Ort“ lautet 
das Motto in Haag am Hausruck.

Welche Ermäßigungen bekommt 
man mit der Haager-Card?

Apotheke zum Engel:
€ 2 Ermäßigung auf ein Produkt Ihrer 
Wahl auf Apo.Verum®

Rusche Malereibetrieb:
10% Rabatt auf alle Adler Produkte

Heimatmuseum:             
1€ Ermäßigung auf den Eintrittspreis

Golfclub Maria Theresia:   
30% Rabatt auf den Platzerlaubniskurs

Ranner Hard & Soft:           
Arbeitsstunde statt € 90 um € 60 für 
Haager Einwohner. 
Angebot nur für private Haushal­
te gültig. Preise verstehen sich inkl. 
20% Mwst.

GH Scherzl: 
50% Ermäßigung auf das Kegeln von 
April bis Ende Sptember       

Freibad Haag am Hausruck:  
25% Ermäßigung auf den Eintritt

Waldhochseilpark Goruck:	    
2€ Ermäßigung 
 
Raiffeisenbank Haag:             
Bei einer Kontoneueröffnung ist die 
Kontoführung 18 Monate kostenlos.

Sparkasse Ried-Haag:    
bis zu 50 % Ermäßigung 
bei Kontoeröffnung

Jetzt Haager-Card beantragen

Du bist Berufseinsteiger:in,
Quereinsteiger:in 
oder suchst eine neue
Herausforderung!

Jetzt
bewerben.

Dann bewirb dich jetzt bei uns! Schick deine aussagekräftige Bewerbung an claudia.straif@sparkasse-ried.at.

regional • fl exibel • eigenständig

www.sparkasse-ried.at

Weil i woas, wo mei Bank dahoam is!
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Anzeigen

www.strompuls.at

CHRISTOPH ENGLMAIR
0664 / 88 98 94 52

A-4680 Haag/Hausruck ˚ Marktplatz 14

Elektroinstallation ° Prüfprotokolle 
Geräte Verkauf & Service ° Blitzschutz 
EDV- & Sat-Anlagen ° Photovoltaik

Jedes Genböck Haus wird 
individuell nach Wunsch gebaut. 
Ihre Pläne und Ideen sind für uns 
wichtige Baustoffe.
www.genboeck.at

gscheit 
bauen  
mit Holz

Wie bereits bekannt, gibt es einen 
Haager Geschenk-Gutschein im 
Wert von € 10 zu gewinnen. 
Einfach Ihren Haager Schnapp­
schuss einschicken und mit et­
was Glück wird Ihr Bild in der 
nächsten Ausgabe der Gemein­
dezeitung am Titelblatt abge­
druckt: marktgemeinde@haag-
hausruck.ooe.gv.at.

Der Schnappschuss der aktu­
ellen Ausgabe stammt von Ga­
briele Voglmaier. Die Gewinne­
rin kann sich den Gutschein am 
Marktgemeindeamt abholen. 
Herzlichen Glückwunsch

Haager  
Schnappschuss

Am Bahnhofs­
platz  kann Son­
nenstrom aus 
der PV Anlage am 
Buswartehaus in 
Elektroautos ge­
tankt werden. 
Die Bezahlung 
funktioniert ganz 
einfach über eine 
Ladekarte oder 
über Kreditkarte.
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Gratulationen

Wir gratulieren!

zur Geburt
Jakob Lindorfer, 15. Februar 2022
Eltern: Doris und Florian Lindorfer, Letten

Zum 95. Geburtstag
Friedrich Huber, 
Bahnhofstraße

Zum 80. Geburtstag
Anton Schneeberger, 
Rottenbacherstraße

Zum 85. Geburtstag
Johann Zweimüller, Hatscheksiedlung

Zum 80. Geburtstag
Rosa Gadringer, Eidenedt (kein Bild)

Zum 80. Geburtstag
Maria Starlinger, Luisenhöhe

zur Geburt
Amet Ibraimi, 26. März 2022, Eltern: Afrdita Kam­
beri-Ibraimi und Orhan Ibraimi, Obermeggenbach



André ist am 1. Juni 1980 in den Dienst 
der Marktgemeinde Haag am Hausruck 
eingetreten. Davor war er in seiner Hei­
matgemeinde Scharten am Gemeindeamt beschäftigt. Seit 1. Jän­
ner 1982 war er Amtsleiter der Marktgemeinde Haag am Haus­
ruck.

Es war eine Zeit der Umbrüche, des Wachstums, der Entwicklung 
und der unzähligen Projekte.

André Deixler hat dabei mit seiner großen Umsicht, seinem um­
fangreichen Fachwissen und seiner Fähigkeit, komplexe Themen 
umfassend aufzuarbeiten, die gute Entwicklung unserer Marktge­
meinde maßgeblich vorangetrieben. Durch sein analytisches Den­
ken und seine strukturierte Arbeitsweise war er der kompetente 
Ansprechpartner für die Mitarbeiter im Gemeindedienst, die po­
litischen Organe der Gemeinde und die Bürgerinnen und Bürger. 

In all seinem Handeln war André 100%ig verlässlich – das, was er 
machte, war stets wohlüberlegt und hatte Hand und Fuß.
Mit großem Einsatz und vollstem Herzblut hat André sehr viele 
Projekte in unserer Gemeinde koordiniert und eine reibungslose 
Abwicklung ermöglicht.

Sein besonderer Einsatz galt stets der Trinkwasserversorgung. 
Wasser als unser höchstes Gut zu sehen und eine langfristige Ver­
sorgungssicherheit zu erzielen, das war ihm ein Herzensanliegen.
Auch viele andere Projekte – vom Bau der Aufbahrungshalle und 
des Einsatzzentrums über die Schul- und Marktplatzsanierung bis 
hin zur Sanierung des Gemeindeamtes – tragen seine Handschrift.

André Deixler wurde für seine umfangreichen Verdienste mit dem 
Ehrenring der Marktgemeinde Haag am Hausruck ausgezeichnet.

Tief erschüttert nehmen wir Abschied vom langjährigen 
Amtsleiter der Marktgemeinde Haag am Hausruck, 
unserem Mentor, Lehrer, Chef und Freund

Wir werden ihn nie vergessen.

André 
Deixler


